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Statt so viel Unrast ein bißchen mehr Ruh',
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Statt Angst und Hemmung ein bißchen mehr Mut

Und Kraft zum Handeln - das wäre gut!

Kein Trübsal und Dunkel, ein bißchen mehr Licht,

Kein quälend Verlangen, ein bißchen Verzicht,

Und viel mehr Blumen, solange es geht,

Nicht erst aufGräbern - da blüh'n sie zu spät!

Peter Rosegger
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Liebe Parkinson-
Betroffene, liebe
Angehörige, sehr
geehrte Interes-
senten!

Die Generalversammlung wird

Neues bringen. Ein Sprichwort sagt:

Du kannst nicht zweimal in den

gleichen Fluss steigen. Alles muss

sich laufend ändern um gleich

bleiben zu können. Ich bin vor zwei

Jahren als Obfrau mit dem

Versprechen angetreten, ein neues

Team aus Betroffenen und

Angehörigen aufzubauen, das in

Zukunft den Verein selbst leiten

kann. Ich werde die Stelle der

Obfrau zurücklegen und an eine

Person die SIE wählen, übergeben.

Um dem neuen Vorstand beraten zu

können, bewerbe ich mich als

Schriftführerin.

DANKE Brigitte Wanschura für

die vielen Jahre ehrenamtlicher

Tätigkeit! Man kann Dich als

Wiener Urgestein bezeichnen, so

lange stehst Du uns schon zur Seite.

Was kommt/was bleibt?

Der Umbau ist nicht abgeschlossen.

Ein Fundament wurde gelegt, dessen

wesentliche Änderung in der

Abkehr von der einzelnen

Führungskraft zum Führungsteam

besteht. Daran wird sich nichts

ändern. Lassen Sie sich überraschen,

was an Neuerungen kommen wird,

gehen Sie aber davon aus, dass auch

weiter dasWohl von Betroffenen

und Angehörigen jeder

Alterskategorie, im Vordergrund

stehen wird.

Renate Lemanski

Renate
Lemanski

Einladung zur
Generalversammlung

Wann: 23. Jänner 2016 - 14 Uhr

Wo: Taborstraße 61 , 1 020 Wien (Erreichbar mit der Straßenbahn Linie 2 Heinestraße,

oder U2 Station Taborstraße)

Ablauf

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. Laut § 10, Abs.7 der Statuten ist

die Generalversammlung bei Anwesenheit von mindestens einem Drittel der

stimmberechtigten Mitglieder bzw. ihrer durch schriftliche Vollmacht ausgewiesenen

Vertreter beschlussfähig. Sind weniger Mitglieder erschienen bzw. vertreten, so ist die

Generalversammlung 30 Minuten später ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienenen

beschlussfähig.

2. Berichte: a) Obfrau

b) Kassier

c) Rechnungsprüfer

3. Entlastung des Vorstandes

4. Vorstellung der vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder -Wahlvorschläge können nur

berücksichtigt werden, wenn sie mindestens 8 Tage vor der Generalversammlung

schriftlich eingelangt sind.

5. Bestätigung bzw. Neuwahl des Vorstandes

6. Unsere Arbeit im kommenden Vereinsjahr

7. Anträge: Laut § 10, Abs.4 der Statuten sind Anträge zur Generalversammlung

mindestens acht Tage vor deren Termin beim Vorstand schriftlich einzureichen.

8. Allfälliges

Der derzeitige Vorstand:

Obfrau: Renate Lemanski

Obfrau-Stv.: Walter Schüberl und Wolfgang Jungwirth

Kassier: Ali Kaiys

Kassier-Stv.: Gottfried Pfandler

Schriftführerin: Brigitte Wanschura

Schriftführer-Stv.: Anna Pfandler

Brigitte Wanschura steht nicht mehr für eine neuerliche Wahl zur Verfügung.

Anschließend an die Generalversammlung wird unser

FASCHINGSFEST
stattfinden

(wir freuen uns auf hoffentlich viele tolle Verkleidungen! )

Editorial /Generalversammlung
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AUSZUGAUS DEN STATUTEN

der Parkinson Selbsthilfe Wien (PSH Wien) - Verein zur Wahrnehmung der Interessen und zur Un-
terstützung an Morbus Parkinson erkrankter Menschen und ihren Angehörigen

Antrag zur Änderung des § 3 Mittel zur Erreichung des Vereinszweckes

Bisherige Statuten:

§ 3 Mittel zur Erreichung des Vereinszweckes

Der Vereinszweck soll durch ideelle und materielle Mitte! erreicht werden:

(1 ) Ideelle Mittel sind:

a. der persönliche Einsatz der Mitglieder, deren Angehöriger, sowie fallweise anderer hrenamtlich tätiger Helfer

b. öffentliche Vorträge, Versammlungen und Veranstaltungen

c. Teilnahme an fachbezogenen Tagungen und Kongressen

d. Schaffung von Beratungsstellen und Therapiegruppen

e. Bekanntgabe von Aktivitäten und Weitergabe von Informationen in eigenen

und/oder fremden Publikationen

(2) Die notwendigen materiellen Mittel sollen aufgebracht werden durch:

a. Mitgliedsbeiträge

b. Spenden und Subventionen, auch aus öffentlicher Hand

c. sonstige Einkünfte wie Sammlungen, Erträgnisse aus Veranstaltungen,

Vermächtnissen und sonstigen Zuwendungen

d. andere Quellen soweit sie nicht dem Vereinszweck oder einer gesetzlichen Regelung widersprechen

Die materiellen Mittel dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden.

die gewünschten Änderungen sollen wie folgt lauten:

§ 3 Mittel zur Erreichung des Vereinszwecks

Der Vereinszweck soll durch die nachfolgend angeführten ideellen und finanziellen Mittel erreicht werden.

1 . Für die Verwirklichung des Vereinszweckes vorgesehene ideelle Mitteln sind:

• Einrichtung einer Website und/oder sonstiger elektronischer Medien

• öffentliche Vorträge

• Veranstaltungen

• Teilnahme an fachbezogenen Tagungen und Kongressen

• Schaffung von Beratungsstellen und Therapiegruppen

• Bekanntgabe von Aktivitäten und Weitergabe von Informationen in eigenen

• und/oder fremden Publikationen

• Öffentlichkeitsarbeit

• Werbung

• der persönliche Einsatz der Mitglieder, deren Angehörigen, sowie fallweise anderer ehrenamtlich tätiger Helfer.

Statuten
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2. Die erforderlichen finanziellen Mittel zur Erfüllung der Aufgaben werden aufgebracht durch:

• Spenden, Stiftungen, Vermächtnisse

• Erträgnisse aus Veranstaltungen

• Zuwendungen der öffentlichen Hand, Subventionen und Förderungen,

• andere Zuwendungen,

• Mitgliedsbeitäge

• Sponsorgelder

• Werbeeinnahmen, Inserateneinnahmen

Die materiellen Mittel dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden.

Auszug aus den Statuten betreffend die Generalversammlung
und den Vorstand

§ 10 Generalversammlung

(1 ) Die ordentliche Generalversammlung findet einmal jährlich statt.

(2) Eine außerordentliche Generalversammlung hat aufBeschluß des Vorstandes oder einer ordentlichen

Generalversammlung, auf schriftlich begründeten Antrag von mindestens einem Viertel der ordentlichen Mitglieder oder

aufVerlangen der Rechnungsprüfer stattzufinden.

(3) Sowohl zu den ordentlichen wie zu den außerordentlichen Generalversammlungen sind alle Mitglieder mindestens 14

Tage vor dem festgelegten Termin schriftlich durch den Vorstand unter Angabe der Tagesordnung einzuladen.

(4) Anträge zu den Generalversammlungen sind mindestens 8 Tage vor dem festgelegten Termin beim Vorstand schriftlich

einzureichen.

(5) Gültige Beschlüsse - ausgenommen solche zur Einberufung einer außerordentlichen Generalversammlung - können nur

zur Tagesordnung gefaßt werden.

(6) Bei der Generalversammlung sind alle Mitglieder teilnahmeberechtigt. Stimmberechtigt sind nur ordentliche Mitglieder.

JedesMitglied hat eine Stimme. Die Übertragung des Stimmrechtes aufein anderesMitglied imWege einer

schriftlichen Bevollmächtigung ist zulässig. Es dürfen jedoch auf ein ordentliches Mitglied nicht mehr als drei

Bevollmächtigungen entfallen.

(7) Die Generalversammlung ist bei Anwesenheit von mindestens einem Drittel aller stimmberechtigten Mitglieder bzw.

ihrer durch schriftliche Vollmacht ausgewiesenen Vertreter beschlußfähig.

Sind weniger Mitglieder erschienen bzw. vertreten, so ist die Generalversammlung 30 Minuten später, ohne Rücksicht

auf die Anzahl der Erschienenen beschlußfähig.

(8) Die Wahlen und Beschlußfassung in der Generalversammlung erfolgen mit einfacher Stimmenmehrheit. Beschlüsse, mit

denen das Statut des Vereines geändert oder der Verein aufgelöst werden soll, bedürfen jedoch einer qualifizierten

Mehrheit von zwei Drittel der abgegebenen gültigen Stimmen.

(9) Den Vorsitz in der Generalversammlung führt der Obmann, bei dessen Verhinderung sein Stellvertreter. Wenn auch dieser

verhindert ist, übernimmt das an Jahren älteste Vorstandsmitglied den Vorsitz.

§ 11 Aufgaben der Generalversammlung

Der Generalversammlung sind folgende Aufgaben vorbehalten:

(1 ) Entgegennahme und Genehmigung des Tätigkeitsberichtes des Vorstandes und des Rechnungsabschlusses

(2) Entgegennahme und Genehmigung des Berichtes der Rechnungsprüfer

(3) Entlastung des Kassiers und des Vorstandes für das abgelaufene Kalenderjahr

(4) Wahl und Enthebung der Funktionäre für den Vorstand und die Rechnungsprüfung

(5) Beschlußfassung über die Höhe der Mitgliledsbeiträge

(6) Verleihung und Aberkennung von Ehrenmitgliedschaften

(7) Beschlußfassung über Statutenänderungen und eine freiwillige Auflösung des Vereines

(8) Beschlußfassung zu den Anträgen der Tagesordnung

Statuten
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§ 12 Vorstand

(1 ) Der Vorstand besteht aus mindestens drei, höchstens neun Personen, er wird von der Generalversammlung gewählt.

(2) Der Vorstand hat bei Ausscheiden eines gewählten Mitgliedes das Recht, an dessen Stelle ein anderes wählbares Mitglied

zu kooptieren, wozu die nachträgliche Genehmigung in der nächstfolgenden Generalversammlung einzuholen ist.

(3) Die Funktionsdauer des Vorstandes beträgt 2 Jahre. Auf jeden Fall währt sie bis zur Wahl eines neuen Vorstandes.

Vorstandsmitglieder sind wieder wählbar.

(4) Der Vorstand wird vom Obmann, bei dessen Verhinderung vom Obmannstv. schriftlich oder mündlich einberufen.

(5) Der Vorstand ist beschlußfähig, wenn alle seine Mitglieder eingeladen wurden und mindestens die Hälfte von ihnen

anwesend ist.

(6) Der Vorstand faßt seine Beschlüsse mit einfacher Stimmenmehrheit, bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des

Vorsitzenden.

(7) Den Vorsitz führt der Obmann, bei Verhinderung der Obmannstellvertreter. Ist auch dieser verhindert, obliegt der Vorsitz

dem an Jahren älteseten anwesenden Vorstandsmitglied.

(8) Außer durch Tod und Ablauf der Funktionsperiode (Abs.3) erlischt die Funktion eines Vorstandsmitgliedes durch

Enthebung (Abs.9) und Rücktritt (Abs.1 0).

(9) Die Generalversammlung kann jederzeit den gesamten Vorstand oder einzelne seiner Mitglieder entheben.

(1 0) Die Vorstandsmitglieder können jederzeit schriftlich ihren Rücktritt erklären. Der Rücktritt wird erst mit Wahl bzw.

Kooptierung eines Nachfolgers wirksam.

§ 13 Aufgaben des Vorstandes

Dem Vorstand obliegt die Leitung des Vereines. Ihm obliegen alle Aufgaben, die nicht durch die Statuten des Vereines einem

anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. In seinen Wirkungsbereich fallen insbesondere folgende Angelegenheiten:

(1 ) Vorbereitung der Generalversammlungen.

(2) Einberufung von ordentlichen und außerordentlichen Generalversammlungen.

(3) Abfassung bzw. Erstellung von - Rechenschaftsberichten - Rechnungsabschluß - Jahresvoranschlag

(4) Verwaltung des Vereinsvermögens

(5) Aufnahme, Streichung und Ausschluß von Mitgliedern.

(6) Die Einsetzung von Fachbeiräten bzw. Fachausschüssen zur Beratung des Vorstandes vor allem über medizinische und

pharmazeutische und sonstige fachspezifische Bereiche.

Die Mitarbeit in den Fachbeiräten bzw. Fachausschüssen erfolgt ehrenamtlich (analog § 10 (1 ) lt. c] .

(7) Abschluß und Beendigung von Arbeitsverhältnissen.

(8) Beratung und Beschlußfassung über die laufenden Aktivitäten des Vereines.

§ 14 Besondere Obliegenheiten einzelner Vorstandmitglieder

(1 ) Der Obmann ist der höchste Vereinsfunktionär. Ihm obliegt die Vertretung des Vereines nach außen, gegenüber Behörden

und dritten Personen. Er führt den Vorsitz in der Generalversammlung und im Vorstand. Bei Gefahr in Verzug ist er

berechtigt, auch für Angelegenheiten, die in den Wirkungsbereich der Generalversammlung oder des Vorstandes fallen,

selbständig, unter eigener Verantwortung, Anordnungen zu treffen; diese bedürfen jedoch der nachträglichen

Genehmigung durch das zuständige Vereinsorgan.

(2) Der Obmannstellvertreter hat den Obmann bei der Führung der Vereinsgeschäfte zu unterstützen.

(3) Dem Schriftführer obliegt die Führung der Protokolle der Generalversammlungen und der Vorstandssitzungen.

(4) Der Kassier ist für die ordnungsgemäße Geldgebarung des Vereines verantwortlich.

(5) Schriftliche Ausfertigungen insbesondere den Verein verpflichtende Schriftstücke, Dokumente und Urkunden sind vom

Obmann und vom Schriftführer, soferne sie jedoch Geldangelegenheiten betreffen, vom Obmann und Kassier gemeinsam

zu unterfertigen.

(6) Im Falle der Verhinderung treten an die Stelle des Obmannes, Schriftführers und des Kassiers ihre Stellvertreter.

Statuten
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§ 15 Beiräte

Der Vorstand kann zur fachlichen Beratung einen Beirat ernennen. Dem Beirat obliegt die Beratung des Vorstandes und der

Generalversammlung in allen medizinischen Belangen. Der Vorstand kann auch nach Bedarfweitere Beiräte und Ausschüsse

berufen. Die Mitarbeit im Beirat ist ehrenamtlich.

Die kompletten Statuten erhalten Sie aufWunsch jederzeit
bei uns im Büro oder Sie finden auch eine .pdf Datei zum
Downloaden auf unserer Homepage unter:
www.parkinson-selbsthilfe.at/verein/statuten

Demokratie existiert seit geraumen 2500

Jahren. Sie ist in den meisten westlichen

Ländern das zentrale Herrschaftsmodell.

Sie heißt nicht umsonst Herrschaft des

Volkes (demos = Volk; kratein =

herrschen), denn sie ermöglicht uns

Mitbestimmung. Diese Mitbestimmung

können wir auf allerhand Arten ausüben –

wir können ganz konventionell wählen gehen oder etwa

Petitionen unterschreiben; aber auch etwas unkonventionellere

Arten der politischen Partizipation wählen und beispielsweise

demonstrieren gehen.

Politische Partizipation und Demokratie beschränken sich

jedoch bei weitem nicht nur auf Staaten, sie finden auch in

Institutionen und Organisationen statt. Sie sind sogar ein

wichtiger Bestandteil derer, da sie die Instrumente für

Fortschritt sind und/oder sein können!

Ganz konkret können Sie, als Mitglieder der Parkinson

Selbsthilfe Wien, 23. Jänner 2016 Personal- und

Sachentscheidungen beeinflussen. Sie können Ihre neuen

Vorstandsmitglieder wählen, und aktiv beeinflussen, wer Ihre

Interessen und Anliegen am besten repräsentieren wird.

Ihre Stimme zählt: Entscheiden

Sie über die Zukunft ihres

Selbsthilfe-Vereins!

Tanja Schüberl

~
Warum Demokratie wichtig ist:

Exkurs einer PoWi-Studentin zur bevorstehenden Wahl des Vorstandes

Die Wahl
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Termine

Termine, Gruppen, Aktivitäten

*Vereinslokal: Cothmannstraße 5-7/Büro 2; 1120 Wien 

DATUM  UHRZEIT TERMIN ORT  
Do., 7.1. 

 

14 Uhr Fit mit Christa - 

Turngruppe 

Vereinslokal* 

Mo., 11.1. 
 

14 Uhr Aqua-Gymnastik Hallenbad Brigittenau 

Di., 12.1. 
 

9-9:45 Uhr und 

10-10:45 Uhr 

Aqua-Gymnastik Hallenbad Döbling 

Di., 12.1. 

 

17 Uhr Tanz- und 

Bewegungsgruppe 

Vereinslokal* 

Mi., 13.1. 

 

14 Uhr Parki-Treff 12. Bezirk Vereinslokal* 

Do., 14.1, 

 

18 Uhr JUPPS-Treffen Restaurant Fabelhaft, 

Arbeiterstrandbadstraße 128 

Fr., 15.1. 

 

14 Uhr Parki-Treff, 10. Bezirk Café Caktus, 1100, 

Pernersdorferstr. 9 

Mo., 18.1. 
 

14 Uhr Aqua-Gymnastik Hallenbad Brigittenau 

Mo., 18.1. 

 

18 Uhr Angehörigen-Treff mit 

Manfred Pintar 

Vereinslokal* 

Di., 19.1. 
 

9-9:45 Uhr und 

10-10:45 Uhr 

Aqua-Gymnastik Hallenbad Döbling 

Mi., 20.1. 

 

10-11:30 Uhr Gedächtnistraining Vereinslokal* 

Do., 21.1. 

 

14 Uhr Fit mit Christa - 

Turngruppe 

Vereinslokal* 

Sa., 23.1. 

GV 
14 Uhr Generalversammlung 

2016 

Faschingsfest 

Taborstraße 61, 1020 Wien 

Mo., 25.1. 
 

14 Uhr Aqua-Gymnastik Hallenbad Brigittenau 

Di., 26.1. 
 

9-9:45 Uhr und 

10-10:45 Uhr 

Aqua-Gymnastik Hallenbad Döbling 

Di., 26.1. 
 

15 Uhr Singgruppe Vereinslokal* 

Di., 26.1. 

 

17 Uhr Tanz- und 

Bewegungsgruppe 

Vereinslokal* 

Mi., 27.1.  

 

10-11:30 Uhr Gedächtnistraining Vereinslokal* 

Mi., 27.1. 

 

14 Uhr Parki-Treff 12. Bezirk Vereinslokal* 

Do., 28.1. 
 

15 Uhr Trommelgruppe Vereinslokal* 

Mo., 1.2. 
 

14 Uhr Aqua-Gymnastik Hallenbad Brigittenau 

Di., 2.2. 
 

9-9:45 Uhr und 

10-10:45 Uhr 

Aqua-Gymnastik Hallenbad Döbling 

Mi., 3.2.  

 

10-11:30 Uhr Gedächtnistraining Vereinslokal* 

Fr., 5.2. 

 

14 Uhr Parki-Treff, 10. Bezirk Café Caktus, 1100, 

Pernersdorferstr. 9 
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TERMINE / GRUPPEN

"Parkinson-Treff’“,
die GESPRÄCHS- und Erfah-
rungsaustauschgruppe
(Zwanglose Gespräche in kleiner Runde

mit Betroffenen und Angehörigen)

Parki-Treff im 12. Bezirk:

Termine: 1 3.01 .; 27.01 .; 1 0.02.; 24.02.

(jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat)

Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr

Ort: Vereinslokal

Parki-Treff im 10. Bezirk:

Termine: 1 5.01 .; 05.02., 1 9.02. (jeden

1 . u. 3 . Freitag im Monat)

Zeit: ab 14 Uhr

Ort: Café Kaktus (Extrazimmer), 1100,

Pernersdorferstraße 9 (Ecke Waldgasse)

Schwimmgruppen
Wassergymnastik unter Anleitung einer

Aqua-Trainerin.

In einem Extra-Becken mit einer Tiefe

von ca. 1 .40 m und 29° Wassertempera-

tur, keine Schwimmkenntnisse nötig!

Gruppe im Hallenbad Brigittenau

Termin: jeden Montag (außer Feiertag)

Zeit: 14:00

Ort: 1200, Klosterneuburgerstr. 93-97

Gruppe im Hallenbad Döbling

Termin: jeden Dienstag (außer Feiertag)

Zeit: 9:00 und 10:00

Ort: 1190, Geweygasse 6

Treffpunkt: jeweils 1 5 Minuten vorher

im Foyer

Kosten: € 7,- pro Person pro Einheit

(der Eintritt in das Bad ist darin enthal-

ten). Auch nichtbetroffene Angehörige

sind herzlich eingeladen, mitzumachen!

Trommelgruppe
Termine: 28.01 .; 11 .02.; 25.02.

Zeit: 1 5:00 Uhr

Ort: Vereinslokal

Trommeln sind vorhanden, eigene

Trommeln, wenn möglich mitnehmen.

Infos: „Schurli“ Kudrna,

Tel. 0676/ 51 56 770,

e-mail: stefanie.rejzek@chello.at

Singgruppe
Termine: 26.01 .; 09.02.; 23.02.

Zeit: 1 5:00 Uhr

Ort: Vereinslokal

FIT mit Christa
Turn und Gymnastikgruppe
Bedarfsgerechte Bewegung ist eine

wichtige Säule der Gesundheit neben

Ernährung, Entspannung und Lebens-

führung. Wie man aus Studien weiß,

können sich Parkinson Patienten ihre

Lebensqualität wesentlich länger

erhalten, wenn sie sich sportlich

betätigen. Daher treffen wir uns jede 2.

Woche zu unserer bewegten Stunde.

Da ich sehr flexibel bin, kann ich die

Übungseinheiten abwechslungsreich

gestalten, indem ich immer wieder neue

Impulse einfließen lasse. Je nach

individueller Belastbarkeit machen wir

hauptsächlich Sitzgymnastik mit

dehnen, kräftigen sowie Gleichge-

wichts- Koordinations- und Körper-

wahrnehmungsübungen. Gemeinsam in

der Gruppe ist der Spaßfaktor natürlich

auch eine weitere Bereicherung.

Meine Motivation und mein großes Ziel

ist es, möglichst vielen Menschen zu

helfen, ihre eigenen Ressourcen zu

entdecken und die Fähigkeit zu fördern,

ihr individuelles Wohlbefinden zu

erreichen und somit ein Maximum an

Lebensqualität zu erlangen

Ich freue mich aufEuer Kommen

Christa Brookhouse

Dipl. Gesundheitstrainerin

Tel. : 0664 2500 809

Termine: 07.01 .; 21 .01 .;

Zeit: 1 4 Uhr

Ort: Vereinslokal

„Fit im Kopf – ein Leben lang“
Gedächtnistraining
bei Parkinson
Egal in welchem Alter, unser Gehirn ist

zu Höchstleistungen fähig – man muss

es nur trainieren! Mit einfachen Übun-

gen, bringen wir unser Gedächtnis wie-

der aufTrab.

Termine: ab 20.01 . jeden Mittwoch

Zeit: 10:00 – 11 :30 Uhr

Ort: Vereinslokal

Kosten: € 12,- pro 90 Minuten

Anmeldung: Regine Willenig,

Gedächtnistrainerin

Tel: 0676 707 66 36,

regine.willenig@chello.at

Auch Angehörige sind herzlich will-

kommen! Gerne auch Einzeltraining auf

Anfrage.

Tanz- und Bewegungsgruppe
Wie schon bekannt, kann der Morbus

Parkinson, im Frühstadium, durch

hinreichende Bewegung gut einge-

dämmt werden. Leider reicht die Moti-

vation oft nicht aus für eine regelmäßige

Bewegungspraxis! .

Die Bewegungstherapeutische Ansätze

in Kombination mit Tanz, die die Freude

am "Tun" in den Vordergrund stellen

sind wichtig und können Abhilfe

schaffen. Körperhaltung, Koordination,

und Gleichgewicht werden trainiert

sowie auch ausdruck und kreativität in

eine freundliche Atmosphere.

Koordination, und Gleichgewicht

werden trainiert zusammen mit Aus-

druck und Kreativität in eine freundliche

Atmosphere.

Keine tänzerischen Vorkenntnisse erfor-

derlich!

Kommen Sie auch mit Ihrem Rollator,

es wird auch im Sitzen getanzt!

Termine: 12.01 .; 26.01 .; 09.02.; 23.02.,

Zeit: Dienstag 17 Uhr

Ort: Vereinslokal

Kosten: € 5,- pro Einheit

Termine, Gruppen, Aktivitäten

~
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TERMINE / GRUPPEN

Trainerin: Mag. Viviana Escalé

Anmeldung: Mag. Viviana Escalé

Tanztherapeutin, Choreographin, Tanz-

pädagogin

Tel: 0699 18 16 34 38

email: escale@gmx.net

Angehörigen-Treff
mit Manfred Pintar

Termin: 18.01 .

Zeit: 18 Uhr

Ort: Vereinslokal

JUPPS-Treffen
Jüngere Parkinsonbetroffene treffen sich

für ein gemütliches Beisammensein.

Termin: 14.01 ., Zeit: 18:00 Uhr

UmAnmeldung wird gebeten: Walter

Schüberl 0664/465 32 40.

Ort: Restaurant Fabelhaft, Arbei-

terstrandbadstraße 128, 1 220 Wien

(erreichbar mit U1 Station Alte Donau)

Bewegung, Tanz und Rhythmus
mit Musik
„Wenn ich tanze, vergesse ich, dass ich

Parkinson habe.“

Bewegt sein fördert die Lebensqualität

–wir bewegen uns und tanzen ganz wie

es uns gut tut, entdecken die Lebens-

freude.

Es wird eingegangen auf die individuel-

len Möglichkeiten zur Stabilisierung und

Erweiterung des Bewegungsraums. Was

zählt ist die Freude am Tanz, der Bewe-

gung und das Erkunden und Stärken der

eigenen Möglichkeiten.

Termin: 07.01 ., 1 4.01 ., 21 .01 ., 27.01 .,

nächster Kurs danach ab 17.03.

Einstieg jederzeit möglich

Zeit: 10:30 - 12:00 Uhr

Ort: 1080 Wien, RAUM 8, Ecke

Schönborngasse/ Klesheimgasse

Kosten: Pro Einheit € 1 3,-

Anmelden: Mag. Ursula Löwe, Tanz-

und Ausdruckstherapeutin,

Tel: 0650 4809 165

www.tanzklang.at

Auch gerne Einzelstunden aufAnfrage

smoveyBEWEGUNG für
Parkinson-Patienten
smoveys sind grüne Schwungringe, zum

Training der Arm-/Schulter-

/Rückenmuskeln und der Koordination.

Regelmäßiges smoveyTRAINING

verbessert die Mobilität, den Arm-

Bewegungsablauf und das Gangbild.

Kein Anmelden. Kein Umziehen -

Einfach vorbeikommen und mitmachen!

denn: Es macht einfach mehr Spaß, mit

Gleichgesinnten zu trainieren!

In dieser 30minütigen Einheit erfahren

Parkinson-PatientInnen, welche

Übungen sie dabei unterstützen, z.B.

ihre Motorik und ihr Gangbild zu

verbessern und so ihre Lebensqualität zu

verbessern. Selbstverständlich können

auch Angehörige mitkommen und an

der Einheit teilnehmen!

Teilnahme in Alltagskleidung möglich.

Bitte Indoor-Schuhe mitnehmen.

Termin: jeden Donnerstag 18:00-1 8:30

Ort: Turnsaal der Volksschule

Draschestraße 96, 1 230 Wien

Kosten: € 3,- pro Person und Einheit

Anmeldung und Auskunft:

smoveyCoach Brigitte Weber, T: 0699 /

1 81 333 70, www.wellnessconcepts.at;

weber@wellnessconcepts.at

Smovey-Training
Die Apotheke Liesing Riverside bietet

ein Training mit den Smovey-Ringen an.

Lernen Sie den Umgang mit den grünen

Ringen von einer Mitarbeiterin, die

ausgebildete Smovey-Trainerin ist.

Entdecken Sie neue Lebensqualität und

Lebensfreude, verbessern Sie Ihre

Gleichgewichts- und Koordinations-

fähigkeit sowie Ihre Beweglichkeit.

Termin: Mo – Fr vormittags gegen

telefonische Voranmeldung

Ort: Apotheke Liesing Riverside, Brei-

tenfurterstrasse 372, 1 230 Wien,

Tel. : 01 /867 29 40

bequeme Freizeitkleidung mitbringen

Kosten: 1 Stunde €8.- 1 0er Block €70,-

Um Voranmeldung wird gebeten.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team

der Apotheke Liesing Riverside und Fr.

Mag. Elfriede Oswald.

Gruppe für Angehörige von
Parkinson-Erkrankten
mit der Psychotherapeutin (syst. Famili-

entherapie) Regina Bader

Termine: 1 3.01 .; 27.01 .; 1 0.02.; 24.02.

Zeit: Mittwoch, 1 8:00 - 19:30 Uhr

Ort: Psychotherapeutische Praxis Re-

gina Bader, 1160, Lienfelderg. 24/6 (2.

Stock, Lift)

Kosten: Pro Treffen € 25,- / Person.

Vollübernahme der Kosten durch die

Kasse möglich!

Anmelden: Informationen, (auch Ter-

mine für Einzelgespräche sind möglich! )

bei Regina Bader, Tel. 0676/ 412 53 10

oder praxis@reginabader.at

Termine, Gruppen, Aktivitäten

~
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--- bezahlte Anzeige ---

Parkinson-Turnen bei
PHYSIOMED

Jede Einheit dauert 45 Min. und kostet €

10,- (Teilrückerstattung durch die jewei-

lige KK aufVerordnung möglich! )

Wo: Seniorenresidenz am Kurpark

Oberlaa, 1100 Wien, Fontanastraße 10,

Tel. : 01 /680 81 750 - Gruppe findet je-

den Montag, um 10:30 Uhr, sowie jeden

Donnerstag, um 10:30 Uhr im Wasser

statt.

(Donnerstag bitte NUR nach Abspra-

che! )

Neue PatientInnen werden gebeten

sich vorher unbedingt anzumelden!!

Turnen im AKH

Zeit: jeden Montag 10:00 Uhr,

Ort: PMR (Physikalisch-Medizinische

Rehabilitation/ Klinik 5L)

Für alle Kassen: nötig ist eine Über-

weisung an die PMR, dort bewilligt der

Arzt das Turnen. Info und Terminanmel-

dung: Tel.40400/ 2308

Marsch der seltenen
Erkrankungen

Am 27. Februar 2016 veranstaltet Pro

Rare Austria anlässlich des jährlich

weltweit ausgerufenen "Rare Disease

Days“ den 9. Marsch der Seltenen

Erkrankungen.

Betroffene und Pro Rare Austria -

Allianz für seltene Erkrankungen laden

jeden, ob gesund oder krank dazu ein,

zahlreich zu kommen. Je mehr

Menschen mit und für die Menschen mit

seltenen Erkrankungen mitgehen, um so

mehr können sie dadurch das

Bewusstsein über seltene Erkrankungen

und deren Auswirkungen auf das Leben

der PatientInnen in der Öffentlichkeit

und bei Entscheidungsträgern erhöhen.

Samstag, 27. Februar 2016

10:30 Uhr Treffpunkt: 1 060 Wien,

Christian-Broda-Platz

11:00 Uhr Start "Marsch der seltenen

Erkrankungen"

12:00 Uhr Eintreffen im

Museumsquartier, Ausklang im

Innenhof

12:30 Uhr Informationen über Pro Rare

Austria, Barocke Suite A, B, C (Q21 im

Museumsquartier)

mehr Infos unter:

www.prorare-austria.org

Termine, Gruppen, Aktivitäten

NEU! Training für Personen mit Morbus Parkinson/
parkinsontypischer Bewegungsstörung
(Kleingruppe, max. 6 Personen)

Dieser Kurs findet im sozialen 
Rahmen einer Kleingruppe statt. 
Dabei ist der Inhalt speziell auf 
Personen mit leichtem Morbus 
 Parkinson/Personen mit parkinson-
typischen Bewegungsstörungen 
wie verlangsamte Bewegung 
(Bradykinese), Haltungsinstabilität 
(posturale Instabilität) und Muskel-
zittern (Tremor) ausgerichtet.

Der Schwerpunkt dieses Trai-
nings liegt im gezielten Üben von 
Bewegungen mit großer Ampli-
tude (Umfang) zur Verbesserung 
von Bewegungsgeschwindigkeit, 
-ausmaß und -umfang und ist an 
die LVTS®-BIG-Methode angelehnt. 
Weitere wesentliche Bestandteile 
dieses Programmes bilden sanftes 
Mobilisieren, Gleichgewichts-, 
Koordinations- und leichte Kräfti-
gungsübungen. Abgerundet wird 

jede Einheit mit Entspannungs-
übungen aus unterschiedlichen 
Entspannungs techniken. 

Als Ergänzung zum Indoor-Pro-
gramm können regelmäßige Nor-
dic-Walking-Einheiten organisiert 
werden.

Das Ziel dieses Kurses besteht 
darin, durch regelmäßiges ange-
leitetes Training und ergänzenden 
Eigenübungen zu Hause das per-
sönliche Wohlbefinden und die 
persönliche Sicherheit im Alltag zu 
erhöhen.

Voraussetzungen für die 
Teilnahme:
l Fähigkeit zu kontinuierlichem 

physischen Training über jeweils 
1 Stunde

l Fähigkeit, die Eigenübungen zu-
hause ohne Hilfe durchzuführen

Auskunft:
Petra Walk unter +43(0)676 355 64 88 oder  
Christoph Stadler unter +43(0)676 915 77 99 

Kursleitung:
DI (FH) Christoph Stadler
Personal Trainer, akad. psychosozialer 
Gesundheitstrainer,  
dipl. Wirbelsäulentrainer,  
dipl. Mentaltrainer i.A.

Ort:
Praxis für Physiotherapie Petra Walk
Schönbrunner Straße 32, 1050 Wien
Mail: petra@walk.at, www.walk.at

Termine: 
Dienstag 09:00 – 10:00 Uhr
Nordic Walking nach Vereinbarung

Preise:
Einzeleinheit  € 85,--
2 und 3 Teilnehmer € 40,–
4 bis 6 Teilnehmer € 20,–

Praxis für Physiotherapie Petra Walk www.walk.at
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Der VORSTAND stellt sich vor
Renate Lemanski

Ich bin seit nunmehr 14 Jahren ehrenamtlich in den unterschiedlichsten Funktionen bei der PSH tätig.

Begonnen habe ich als Generalsekretärin im damals neu gegründeten Dachverband. Habe in dieser Zeit in

Zusammenarbeit mit Neurologen und Therapeuten 2 Broschüren für Betroffene und Angehörige geschrieben:

„Angst nehmen – Mut machen“ für Neudiagnostizierte und „Das Leben lieben- trotz Parkinson“ für

LangzeitpatientInnen.

Seit 6 Jahren bin ich für den Landesverband Wien in den unterschiedlichsten Funktionen im Vorstand tätig. Vor 2 Jahren

Übernahme der Leitung und sowohl personelle, als auch inhaltliche Neuorganisation und Erweiterung der Angebote des Vereins.

Damit sollte die Grundlage geschaffen werden, dass ein Team, das überwiegend aus Betroffenen und Angehörigen besteht, die

Leitung des Vereins in Zukunft übernehmen und so die Betroffenen ihre Anliegen selbst vertreten können.

Dieses angestrebte Ziel kann durch den enormen Einsatz den das neue Team in den vergangenen 2 Jahren erbracht hat, nunmehr

umgesetzt werden. Ich biete an, das neue Führungsteam durch meinen Verbleib im Vorstand – durch Übernahme der Funktion der

scheidenden bisherigen Schriftführerin, Frau Brigitte Wanschura - für eine weitere Funktionsperiode zu begleiten und es mit

meiner Erfahrung und meinen Kontakten bestmöglich zu unterstützen.

Walter Schüberl

Ich bin Betroffener mit DBS. Das bedeutet ich stehe eigentlich ständig unter Strom. Diese Energie will ich

gerne für uns alle verwenden. Ich bin jugendliche 51 (noch) und habe mir einiges für die Arbeit im Verein

vorgenommen.

Herzlichst Walter Schüber

Ich heißeWolfgang Jungwirth, bin am 11 .6.1 955 in Wien geb. und wohne während der Sommermonate in

meinem Sommerhaus in Pellendorf bei Himberg an einem Badeteich, die übrige Zeit verbringe ich in der

Wohnung meiner Gattin in Wien.

Ich verstehe mich in erster Linie als Zuhörer, versuche aber auch in Gesprächen mit Betroffenen auf die

Probleme der jeweiligen Personen einzugehen. Dadurch, dass ich ebenfalls Betroffener bin, hoffe ich mit

meiner Beratung die richtigen Tipps zu geben, versuche aber auch auf unsere Treffen aufmerksam zu

machen, wo in lockerer Runde mehrere Gesprächspartner zur Verfügung stehen. Oft ist auch jemand mit

genau demselben Problem anwesend, der eine Lösung bietetn kann.

Mein Name Ali KAIYS

Ich bin 60 Jahre alt

verheiratet mit Sabine

2 Töchter Miriam und Nadine.

Gottfried Pfandler, bin seit 2 Jahren als stellvertretender Kassier tätig. Vor 10 Jahren wurde bei mir die

Diagnose Parkinson gestellt.

Im Rahmen meiner gesundheitlichen Möglichkeiten versuche ich, mich bei der PSH Wien nützlich zu machen,

zu tun gibt es genug.

Die Arbeit mit anderen Betroffenen hilft mir auch, mit meinen eigenen Problemen besser fertig zu werden.

~

~

~

~

Vorstand
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Der BEIRAT stellt sich vor

Anna Pfandler, bin seit ca. 2 Jahren stellvertretende Schriftführerin, die einspringt, wenn Not an "Frau" ist!

Mein Mann ist Betroffener und darum ist es für mich selbstverständlich, in der SH mitzuarbeiten.

Brigitte Wanschura

war bisher Schriftführerin im Verein. Sie stellt sich bei der bevorstehenden Generalversammlung nicht mehr

zur Wahl.

Wir bedanken uns vielmals bei Brigitte für die langjährige tolle Zusammenarbeit!

Agnes Pintar, Jahrgang 1950, aufgewachsen in Amstetten; pharmazeutisch-kaufmännische Assistentin,

verheiratet 2 Töchter, 3 Enkelkinder; Diagnose seit 2007; seit 2010 in Pension;

Mein Zugang zur Behinderung ist geprägt von Neugier; ich freue mich über jedes Gespräch!

Hanne Brachtl,

Jahrgang 1941 , Diagnose Morbus Parkinson im Jahr 2000, bei der PSH Mitarbeiterin seit 2005, im Jahr 2007

gemeinsam mit der Gruppe , die Gesprächs und Austauschgruppe gegründet und seither regelmäßige

Beratungstätigkeit aufWunsch von PatientInnen und zeitweise auch Angehörigen, im Rahmen der

Gesprächsgruppe. Seit dem Jahr 2014 auch über die Kummernummer erreichbar. Ich lade mir gerne die Gäste

ein, sich mit mir bei der Gesprächsgruppe zu treffen und diese können zwischen Einzelgespräch und

Gruppengespräch selbst wählen. Auch das Zuhören ist eine sehr gute Möglichkeit, den Betroffenen die Angst

zu nehmen. Ich konnte sehr vielen anhand meiner eigenen Befindlichkeit, Mut machen, dass der Parkinson durchaus auch lange

Zeit einen Verlauf nehmen kann, das Leben lebenswert zu gestalten.

Meine Eltern tauften mich EVI. Walcher heiße ich, weil ich vor langer Zeit geheiratet habe, und mein

Geburtstag am 18. Dezember wiederholt sich 2015 zum 64. Mal. Ja, ich bin der „Hofnarr“ in der Selbsthilfe-

gruppe, obwohl ich mich manches Mal auch wie „Mutter Theresa“ verhalte. Mein Parkinson hat sich 2009 zum

ersten Mal mit fester Bestimmung in den Vordergrund gedrängt. Nach anfänglichen großen Schwierigkeiten,

habe ich jetzt „IHN“ fest im Griff! Ich versuche, den Menschen Freude und Spaß zu vermitteln, sie zur

Akzeptanz abzulenken. Das geht gut mit Singen, Trommeln, oder mit lustigen Erzählungen. Es freut mich

immer wieder, wenn es mir gelingt, andere in meine spontanen Ideen einzubinden.

Manfred Pintar,

geb. 20.1 2.1 950 in Judenburg/Stmk; verh. Mit Agnes Pintar (seit 2007 Diagnose Parkinson); 2 Töchter,

3 Enkelkinder; Zoologe in Pension; seit ca. 2010 in unterschiedlichster Weise in der Selbsthilfe aktiv.

Für mich sind Angehörige ebenfalls Mitbetroffene. Ganz selbstverständlich wird von ihnen – bis zu einem

gewissen Grad natürlich zu Recht – eine rundum Fürsorge erwartet. In den meisten Fällen wird diese nach

bestem Wissen und Gewissen auch geleistet, häufig unspektakulär und oft kaum bedankt! Ihnen dabei mit

Hilfe, Geselligkeit, Rat und Tat beizustehen war meine Motivation die „Hotline“ und den „Angehörigen Treff“

ins Leben zu rufen und zu betreuen.

~

Beirat

~

~

~



13Parkinson Selbsthilfe Wien

Das war die WEIHNACHTSFEIER 2015

Weihnachtsfeier 2015
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Weihnachtsfeier 2015
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Unsere Festschrift "25 Jahre Par-
kinson Selbsthilfe Wien - Das Le-
ben lieben mit Parkinson" können
Sie gegen eine kleine Spende bei
uns im Büro erwerben.

In der Festschrift finden Sie eine
Chronik über den Verein, Danksa-
gungen von Prominenten aus Politik
und Gesundheitswesen, persönliche
Texte von Mitgliedern, sowie viele
tolle Fotos.

Gerne schicken wir Ihnen die Fest-
schrift auch nach Hause (zzgl. Porto
€ 1 ,60) - Bestellung unter Tel. : 01 /
9826821 oder 0681 814 253 12
Mail: info@parkinson-selbsthilfe.at

DIE FESTSCHRIFT
zum

25 Jahre Jubiläum

~

Das Schutzenger´l

A aung´soffener steigt auf́ s Bruckeng´lander,

a Sprung, und i hob mei Ruah, mant´er,

und wia er so am G´lander steht,

hert er gaunz leise „moch´s net, moch´s net“.

Er draht si um, oba es is niemand do,

und er sogt zu si söba, „nau, spinn´i jetzt scho?“

do hert er´s jetzt lauter „moch´s net, moch´s net“,

schön laungsaum wird ihm des zu bled.

Auf amoi sicht er auf seiner Schulter, der linken,

a klan´s Schutzengerl, sitzen und winken,

und es schreit immer wieda, so laut es geht:

„moch´s net, moch´s net, moch´s net, moch´s net“.

Do k´riagt er an Zurn und wird gaunz wüld,

nimmt´s Schutzengerl in die Haund und brüllt,

„jetzt kumms´t daher“ und schüttelt´s gaunz grob,

„wo wors´t denn wia i g´heiratet hob“?

Gottfried Pfandler

Zu Neujahr

Will das Glück nach seinem Sinn

dir was Gutes schenken,

sage dank und nimm es hin

ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüsst,

doch vor allen Dingen

Das, worum du dich bemühst

möge dir gelingen.

Wilhelm Busch

Festschrift
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Hanne Brachtl
Di, Fr, 1 0:00 – 14:00 Uhr,
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Agnes Pintar
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Tel 0699/12 94 90 16

Wolfgang Jungwirth

Mo, Do, 16:00 – 18:00 Uhr,
Tel 0676/370 24 64

Angehörigen-Beratung:

Manfred Pintar

Mo, Mi, 1 6:00 – 18:00 Uhr,

Tel 0664/84 53 931
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Wir sagen

DANKE
für Ihre Spende!

Spenden, Kranzablösen und Erbschaften sind wichtig für unsere tägliche
Arbeit.

IBAN: AT24 2011 1 310 0340 1050; BIC: GIBAATWWXXX

Hanne
Brachtl

Agnes
Pintar

Wolfgang
Jungwirth

Manfred
Pintar

Betroffene für Betroffene Hotline

Parkinson Selbsthilfe Wien
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